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In Wehr und Waffen war die Bürgerſchaft ins Feld
gerückt während von den Mauern die Karthaunen ſpielten
Man konnte es ſehen wie von den Feinden die Bewohner
eines der Stadt gehörigen großen Dorfes geplündert und
gepeinigt wurden wie jene ſich mit Forken Senſen und
Beilen verzweifelt wehrten Da ließ der Obriſt die große
Fahne Sr kurfürſtlichen Gnaden entfalten die Zinkeniſten
ſchmetterten ihre gellenden Weiſen die Trommler ſchlugen
Sturmmarſch und die Fleiſcher ſchwangen ihre Waffen mit
wildem Kampfgeſchrei Jm Sturmſchritt rückten die Bürger
vor und die Feinde begannen nunmehr aus ihren Feld
ſchlangen die Angreifenden zu beſchießen Manche Kugel
traf Aber die Verluſte ſteigerten nur die Kampfwuth
Immer raſcher ging es voran

Eine moraſtige Strecke verlangſamte jetzt den Marſch
der Spitze der Kolonne etwas Da brachen die Folgenden
zur Seite aus Sie hatten geſehen wie drüben ein Kind
in die Flammen von den plündernden Kroaten geſchleudert
war Die Schuhmacher die jetzt an die Spitze gekommen
waren erhoben einen wilden Racheruf Die Hellebarden
wurden geſenkt und mit ganzer Kraft brach man gegen den
Feind vor Die Büchſen konnten nicht mehr gebraucht wer
den mit blanker Waffe gab es einen Kampf Mann gegen
Mann Das wetterte und krachte und auf beiden Seiten
ſanken bald zahlreiche Getroffene in den Sand Doch nun
waren auch die Fleiſcher und die Gerber heran die Beile
und Schwerter wurden wacker gebraucht der Zornmuth und
die Kraft der Bürger ließ keinen dauernden Widerſtand auf
kommen der Feind ward geſchlagen und den berittenen
Bürgerſöhnen gelang es den feindlichen General auf der
Flucht zu fangen

Das war ein Triumph welcher die ſchweren Opfer des
Gefechtes im Augenblick vergeſſen ließ nun war man ſicher
daß wenigſtens kein ſofortiger erneuter Angriff von Seiten

d Der gefangene General war ein
gutes Pfand das auch zum Vortheil der Stadt ausgenutzt
werden ſollte bis zum Aeußerſten Zwiſchen dem Obriſten
und dem Bürgermeiſter ritt der gefangene kaiſerliche Führer
in die Stadt ein Brauſender Jubelruf empfing die Sieger
bald genug freilich von Wehklagen unterbrochen als blutige
Körper herangetragen wurden Sie hatten vor einigen
Stunden als friſche wackere Männer die Stadt verlaſſen
blaß und ſtumm kehrten ſie wieder ihre Bürgertreue hatten
ſie mit dem Leben bezahlt

Doch wer darf im Kriegsleben nur der dahin Geſchwun
denen gedenken Die Lebenden wollen ihr Recht die
Kämpfer wollen auch des ruhmreich erſtrittenen Sieges ge
denken Auf ihren Herbergen ſammelten ſich die Gilde
meiſter mit ihren Geſellen da ward der Krug aus Zinn mit
ſchäumendem Biere gar häufig gehoben und das Lob der
Tapferen gerühmt Auch mauch werthvolles Beuteſtück das
errungen war ward der Lade der Gilde einverleibt damit
es den künftigen Geſchlechtern erzähle von ſchwerer Zeiten
Noth von ernſter Bürger Kraft

Ging auch Alles gut ab bei dieſem Siegesfeſte nur daß
die Obermeiſter der Fleiſcher und Schuhmacher in einen
gelinden Wortwechſel geriethen dieweil die Schuhmacher den
Fleiſchern zuvorgekommen waren beim Angriff Wie ſtreit
bare Helden ſtanden die beiden Würdenträger da im Harniſch
mit dem Schwert und eiferten heftig für die Ehre ihrer
Gewerke Der Obermeiſter der Fleiſcher forderte ſogar eine
Buße von Seiten der Schuhmacher weil dieſe das Ehren
recht der Fleiſcher verletzt hätten und der geſtrenge Herr
Bürgermeiſter mußte erſt herbeigeholt werden um den Streit
zu ſchlichten Und wurde nun zierlich auf weißem Perga
ment verbrieft und beſiegelt Daß Wohllöblicher hoher
Magiſtrat hieſiger Stadt anerkenne und bekunde daß unſere
Fleiſchergilde in allen künftigen Tagen ſowie bisher das
Privileg habe jeden Feind ſo die Stadt berennen und
ſchävigen wolle zuerſt mit Schwert und Feuerwaffe zu be
ſtehen und daß heutiges Verhalten der Schuhmachergilde
kein Präjudiz bilde für alle andern Zeiten Damit war
der Friede wiederhergeſtellt

Dem gefangenen General dankte die Stadt die Ruhe die
Kaiſerlichen zogen ab Aber einen Monat ſpäter kam wiederum
ein reiſiger Zug vor das Stadtthor doch waren es nicht
Feinde ſondern Boten Sr kurfürſtlichen Gnaden Und die
Kunde die ſie brachten war eine ſo frohe daß der Bürger
meiſter und der Magiſtrat ſie kaum glauben wollten Aber
dann wurde die Trommel gerührt und die gauze Bürger
ſchaft ſtrömte auf dem Marktplatze zuſammen allwo der
Abgeſandte an einem Fenſter des alten grauen Rathhauſes
erſchien Jn dichten Reihen ſtanden die Männer unten auf
dem Pflaſter und aus allen Fenſtern der umliegenden Häuſer
ſtarrten die Frauen und Kinderaugen Und nun erhob der
Abgeſandte ſeine Stimme Se kurfürſtliche Gnaden Herr
Friedrich Wilhelm von Brandenburg läßt allen ſeinen lieben
und getreuen Bürgern ſo ihm ſeine Stadt gegen den An
ſturm des Feindes gehalten und ſich im Kampfe ſo tapfer
bewährt haben ſeinen Dank ſagen Er verſpricht ſeinen
treuen Bürgern ſeinen Schutz für alle ferneren Tage und
verhoffet daß auch ſie unverändert zu ihm ſtehen werden
Den Bürgern aber verleihet Se kurfürſtliche Gnaden einen
zehnjährigen Erlaß aller Abgaben und beſtätigt ihnen alle
Rechte und Pribvilegien aus früherer Zeit für alle Tage
Und nun Jhr Männer höret die froheſte Botſchaft noch die
Euren Ohr zu Theil werden kann Zu Münſter im Weſt
falenland iſt der Friede geſchloſſen keinen Angriff und keine
Feindſchaft habt Jhr mehr zu befürchten Gott ſei Dank
für ſeine Gnade für und für

Eine minutenlange Pauſe folgte Wer hatte es denn für
möglich gehalten daß dieſer furchtbare Krieg nach ſo langen
Jahren nun doch endlich zum Ausgange komnen daß der
Bürger Treue und Ausdauer endlich der Friede als Lohn
beſchieden ſein könne Dann aber ſank Alles Mann und l
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Weib Alt und Jung Hoch und Niedrig auf die Kniee und
während alle Glocken der Stadt das Friedensgeläut an
ſtimmten brauſte aus der angſtbefreiten Bruſt zum Himmel
empor der Lobgeſang

Das war deutſche Bürgertreue und Bürgerkraft in der
Zeit ſchwerſter Noth
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11 Uhr Die zweite Berathung der Einkommenſteuervorlage wird

bei S 1 Abſatz 4 fortgeſetzt welcher beſagt daß künftig auch Aktien
geſellſchaften Genoſſenſchaften und Konſum Vereine der Steuer unter
worfen werden ſollen

Abg Metzner Etr tritt für die Beſteuerung der Genoſſenſchaften
und Konſum Vereine ein welche den Kleinbetrieb ruinieren Er bean
tragt nicht blos Konſum Vereine mit offenem Laden der Steuer zu
unterwerfen ſondern auch ſolche mit Magazinen und Lagern

Geh Finanzrath Wallach verweiſt auf die Schwierigkeit der Be
ſteuerung der KonſimVereine welche durch Herabſetzung ihrer Ver
kaufspreiſe es in der Hand haben die Erzielung von baarem Gewinn
zu verhindern
Abg Pariſius freiſ bekämpft die Beſteuerung der Genoſſen
ſchaften Es iſt das eine der ungerechteſten Doppelbeſteuerungen von
welcher gerade die Produktivgenoſſenſchaften die man doch ſchützen
ſollte am ſchwerſten betroffen werden Dieſe Genofſenſchaften konnten
ſich ſchon während des Sozialiſtengeſetzes in wenig erfreulicher und
wenig wirthſchaftlich geſunder Weiſe entwickeln da ſie oftmals der
Auflöſung durch das Geſetz verfielen Leider giebt es für Produktiv
aſſoziationen keine andere brauchbare juriſtiſche Form als die der Ge
noſſenſchaften die auch für die Konſum Vereine vielfach angewendet
wird Hier bringen kleine Leute ihre geringen Mittel zuſammen die
dann wenn Sie den Abſatz 4 annehmen zweimal beſteuert würden
Schon wegen der wirthſchaftlich nützlichen Wirkung dieſer Konſum
r etivgenoſſenſchaſten ſollten dieſelben von der Beſteuerung befreit

eiben

Abg von Thiedemann freikonſ befürwortet den von ſeiner
Partei eingebrachten Antrag zur Verhütung der Doppelbeſteuerung der
auch zugleich eine anderweite Faſſung der Beſtimmungen über die Be
rechnung des Gewinnes der Aktiengeſellſchaften und juriſtiſchen Per
ſonen bezweckt

Abg Dr Hammacher natlib bedauert daß das Gerechtigkeits
gefühl im Hauſe nicht ausreicht um die Nothwendigkeit eines beſſeren
Schutzes des legitimen feſten Kapitalbeſitzes zu erkennen Die Unzu
friedenheit die bei Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe im Lande ent
ſtehen wird wird dem Anſehen der Volksvertretung ſehr ſchaden
Nehmen Sie wenigſtens den freikonſervativen Antrag zur Verhütung
der Doppelſteuer an

Abg von Eynern natlib macht darauf aufmerkſam daß durch
den Abſatz 4 die große Exportinduſtrie ſo ſchwer belaſtet werde daß
man die Schutzzollſchranken werde erhöhen müſſen um die Jnduſtrie
exportfähig zu erhalten

Finanzminiſter Dr Mi quel Die Staatsregierung wünſcht ihrer
ſeits durchaus nicht daß durch dies Geſetz Verſtimmung erzeugt wird
und das wird es auch nicht wenn Sie die Regierungsvorlage an
nehmen die nach meiner Anſicht die beſte Faſſung darbietet Von den
vorliegenden Anträgen verdient nach meiner Anſicht der Antrag Achen
bach den Vorzug weil er nur die auswärtigen Aktionäre treffen
will Aber die Durchführung des Antrages wird recht ſchwierig wenn
nicht geradezu unmöglich ſein So ſind die Auffaſſungen der Staals
regierung wir ſtellen deshalb dem Hauſe in dieſer Situation die Ent
ſcheidung anheim

Abg Goldſchmidt freiſ hält ebenfalls Sicherungen zur Ver
hütung der Doppelbeſteuerung für unbedingt erforderlich Redner wird
für den von der nationalliberalen Partei in dieſer Hinſicht eingebrachten
Antrag welcher am weiteſten geht ſtimmen

Abg Pleß Ctr befürwortet die Heranziehung der Konſum Ver
eine und Genoſſenſchaften zur Beſteuerung

Abg Rickert freiſ äußert ſich wie der Abg Goldſchmidt
Abg Windthorſt Etr hält es für bedauerlich daß die Re

gierung nicht feſt auf ihrer Vorlage beſteht ſondern dem Hauſe die
Entſcheidung überlaſſen will Es handele ſich hier um den Schutz des
Kleinkapitals gegen den Uebermuth des Großkapitals

Abg Frhr von Hammerſtein Ekonſ ſchließt ſich dem Abg
Windthorſt an

Abg von Kardorff freikonſ erwidert es handele ſich hier gar
nicht um die Intereſſen des Groß oder Kleinkapitals ſondern um die
Heranziehung der ausländiſchen Aktionäre welche durch den frei
konſervativen Antrag des Abg Achenbach getroffen werden Es ſeien
in Deutſchland Milliarden ausländiſchen Kapitals angelegt

Die Debatte wird hierauf geſchloſſen Bei der Abſtimmung wird
der Antrag von Achenbach welcher die Berechnung des ſteuerpflich
tigen Einkommens der juriſtiſchen Perſonen betrifft in namentlicher
Abſtimmung mit 188 gegen 177 Stimmen angenommen Für denſelben
ſtimmen Freiſinnige Nationalliberale Freikonſervative und ein Theil
des Centrums

Alle anderen Anträge werden abgelehnt
Dann wird der ganze Abſatz 4 des S 1 in namentlicher Abſtimmung

mit 216 gegen 102 Stimmen angenommen Dagegen ſtimmten Frei
ſinnige Nationalliberale und ein kleiner Theil des Centrums An
genommen wird dann 8 16 in der durch die Annahme des Antrages
Achenbach bedingten Faſſung Durch dieſe Annahme iſt der S 39 der
Regierungs Vorlage erledigt

Es folgt die Debatte über S 2 welcher die Beſteuerung in Preußen
belegener Handelsanlagen und gewerblicher Betriebe ohne Rückſicht auf
die Staatsangehörigkeit der Jnhaber feſtſetzt Ein Zuſatz der Kom
miſſion wonach auch Agenten nichtvreußiſcher Unternehmer beſteuert
werden ſollen wird von den Abgg von Eynern natlib Gold
ſchmidt freiſ und Stengel freikonſ heftig bekämpft da man
keinen Ausländer zwingen könne zu deklariren

Die Abgg Peters natlib Enneccerus natlib und Finanz
miniſter Dr Miquel vertheidigen die Beſtimmung unter Hinweis auf
England wo dieſelbe geſetzliche Beſtimmung beſteht Bevor es zur
Abſtimmung kommt wird die Debatte auf Freitag 11 Uhr vertagt
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1 Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher und zahlreiche

Kommiſſare
Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt Abg Mehnert konſ

eine ſchriftliche Erklärung ſeines Parteigenoſſen Freiherrn von Frieſen
mit welcher die Behauptung des Abg Bebel zurückweiſt der Vater
des Freiherrn von Frieſen ſei im Mai 1867 in die Werkſtatt Bebels
zu Leipzig gekommen und habe dieſen zu ſeiner Rede gegen den Nord
deutſchen Bund beglückwünſcht Freiherr von Frieſen erklärd ſein
Vater habe damals Bebel gar nicht perſönlich gekannt und nie geſehen
und er ſei auch während des ganzen Sommers 1867 nie nach Leipzig
gekommen

Abg Bebel Soz hält dieſer Erklärung gegenüber ſeine Be
hauptung im vollen Umfange aufrecht Freiherr von Frieſen hat mich
thatſächlich beſucht Der Vorgang hat auch ganz ohne mein Zuthuen
vielfach in der ſächſiſchen Wahlbewegung eine Rolle geſpielt

Damit iſt der Zwiſchenfall erledigt und es wird in die Tages
ordnung eingetreten Auf derſelben ſteht die zweite Berathung der
Novelle zur Gewerbeordnung Arbeiterſchutzgeſetz

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen beſtimmt 105a Folgendes
Zum Arbeiten an Sonn und Feſttagen können die Gewerbetreiben

l

den die Arbeiter nicht verpflichten Arbeiten welche nach den Be
ſtimmungen dieſes Geſetzes auch an den Sonn und Feſttagen vor
genommen werden dürfen fallen unter die vorſtehende Beſtimmung nicht

Abg Hitze Ctr konſtatirt als Referent der Kommiſſion daß der
Geſetzentwurf in der vorliegenden Faſſung dort mit allen gegen zwei

Stimmen angenommen iſt
Die beiden Kommiſſionsmitglieder welche dagegen geſtimmt ſtehen

prinzipiell ebenfalls auf dem Boden der Vorlage nur geht ihnen die
ſelbe noch nicht weit genug

Selten iſt ein Geſetz von ſolcher Bedeutung berathen welches ſich
ſo wie dieſes der Zuſtimmung aller Parteien erfreut

Abg Oerterer Etr beantragt für den zweiten Satz des S 105a
die folgende Faſſung Arbeiten welche nach der Natur des Gewerbe
betriebes einen Aufſchub oder eine Unterbrechung nicht geſtatten fallen
unter die vorſtehende Beſtimmung nicht

Abg von Stumm freikonſ weiſt darauf hin daß es ſich in
den Kommiſſionsbeſchlüſſen um Compromiſſe handle und befürwortet
die unveränderte Annahme des S 105a

Abg Dr Krauſe natlib erklärt daß das Geſetz im Allgemeinen
den Behörden zu weitgehende Befugniſſe einräume und nur den Rahmen
für einen noch zu ſchaffenden Jnhalt bilde Redner ſpricht ſich ſo

n gegen den Antrag Oerterer aus welcher neue Komplikationen
edinge

Abg Dr Hartmann konſ wendet ſich gleichfalls gegen den
Antrag Orterer der nur auf dem Papier nicht aber in der Praxis
Arbeitern mehr gewähre

Abg Bebel Soz erklärt daß ſeine Partei auch der Tendenz
einer Anzahl Beſtimmungen des vorliegenden Entwurfes nicht zuſtimme
und ſpricht alsdann ſich für den Antrag Orterer aus

Handelsminiſter v Berlepſch erſucht das Haus ſich dem Kom
miſſionsantrage anzuſchließen der Alles gewähre was billigerweiſe
verlangt werden könne

Abg Böttcher natlib erklärt gleichfalls die Kommiſſionsfaſſung
als praktiſcher und genügend

Abg Orterer Soz beſtreitet daß die Kommiſſonsfaſſung beſſer
ſei Redner weiſt darauf hin daß die Sozialdemokraten dem Geſetze
gegenüber eine ablehnende Stellung einnehmen obgleich daſſelbe den
Arbeitern zweifellos Vortheile biete

Abg Bebel Soz Jn der vorliegenden Faſſung wird nach
unſerer Ueberzeugung der Entwurf mehr ſchaden als nützen darum
werden wir dagegen ſtimmen Auf kleinliche Kompromiſſe laſſen wir
uns nicht ein

Abg Böttcher natlib Eine Geſetzgebung wie dieſe iſt ohne
Verſtändigung überhaupt nicht möglich daß ſich die ſozial

emokratiſche Partei darauf nicht einlaſſen will iſt erklärlich denn ſie
weiß daß ihre Exiſtenz auf der Unzufriedenheit der Arbeiter baſirt

Abg Bebel Soz Wenn Sie glauben ſchon mit dieſem Geſetz
die Unzufriedenheit der Arbeiter beſeitigen zu können ſind Sie ſehr im
Jrrthum Daran iſt gar nicht zu denken die Unzufriedenheit der Ar
beiter wird erſt mit der herrſchenden Klaſſe verſchwinden

Der Antrag Orterer wird abgelehnt und S 1054a in der Kommiſſions
faſſung angenommen 8 105b beſtimmt in Abſatz 1 Die den Arbei
tern zu gewährende Ruhe hat für jeden Sonn und Feſttag mindeſtens
24 für zwei auf einander folgende Sonn und Feſttage 36 für das
Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt 48 Stunden zu dauern Die
Ruhezeit iſt von 12 Uhr Nachts an zu rechnen in Betrieben mit regel
mäßiger Tag und Nachtſchicht ſofern ſie unter S 105d fallen oder der
Bundesrath es ſonſt für ein erlaubtes Bedürfniß erachtet früheſtens
von 6 Uhr Abends des vorhergehenden Werktages ſpäteſtens von
6 Uhr Morgens des Sonn und Feſttages und muß bei zwei auf
einander folgenden Sonn und Feſttagen bis 6 Uhr Abends des zweiten
Tages dauern

Abg Holtz mann natlib Jn diefe Beſtimmungen iſt ein vor
ausſichtlich ſehr bedenkliches Prinzip aufgenommen Die Geſetzgebung
beſchränkt ſich hier nicht auf die Sonntagsruhe der Arbeiter ſondern
geht dazu über die Betriebe auf 24 Stunden zum Stillſtand zu ver
urtheilen Namentlich werden Mühlen Holzſtofffabriken und Papier
fabriken davon ſchwer betroffen Die Produktion wird durch Annahme
dieſer Vorſchriften um ein Siebentel vermindert und natürlich werden
auch die Unkoſten entſprechend erhöht Die Arbeiter aber werden einen
Lohnausfall von mindeſtens 60 Mk pro Jahr erleiden denn die Ver
hältniſſe der in Frage kommenden Jnduſtrieen geſtatten nicht die Hoff
nung auf eine entſprechende Lohnerhöhung Wir wollen ebenfalls daß
den Arbeitern ihre 24ſtündige Sonntagsruhe zu Theil werde aber wir
bitten nicht darüber hinauszugehen und die Betriebe ſelbſt zu zwingen
ſtill zu liegen Jch bitte deshalb um Streichung des zweiten Satzes
von 105b Abſatz 1

Abg v Münch Demokrat beantragt Die den Arbeitern zu ge
währende Ruhe hat für jeden Sonn und Feſttag mindeſtens 32 für
das Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt und zwei aufeinander folgende
Sonn und Feſttage mindeſtens 56 Stunden zu dauern ſie hat ſpä
teſtens um 12 Uhr Nachts zu beginnen und früheſtens um 4 Uhr
Morgens des darauffolgenden Werktages zu endigen Eine Ausdeh
nung der Sonntagsruhe wird nur der Qualität der deutſchen Arbeit
zu gute kommen

Abg Bebel Soz begründet folgenden Antrag Die den Ar
beitern zu gewährende Ruhe hat für jeden Sonn und Feſttag min
deſtens 36 für zwei aufeinander folgende Sonn und Feſttage min
deſtens 60 Stunden zu dauern Die Ruhezeit hat am vorhergehenden
Werktage ſpäteſtens Abends 6 Uhr zu beginnen Nur durch dieſen
Antrag wird unter Berückſichtigung der für den Schlaf und den Weg
von und zu der Arbeitsſtätte erforderlichen Zeit den Arbeitern ein
wirklich freier Sonntag geſichert Es iſt dies um ſo nöthigea als das
Verbot der Sonntagsarbeit ohne entſprechende geſetzliche Vorkehrungen
ein Ueberhandnehmen der Nachtarbeit herbeiführen wird Die Jnduſtrie
kann dieſe längere Sonntagsruhe auch recht gut ertragen Der Abg
Holtzmann hat vorhin nur für das Kapital geſprochen Für ihn
kommt zuerſt das Kapital dann nochmals das Kapital in dritter
Linie der Kapitaliſt und dann erſt der Arbeiter

Abg Payer Demokrat begründet einen Antrag auf 30ſtündige
Sonntagsruhe Der Mann der bis Sonnabend Nacht 12 Uhr arbeitet
darf nicht vor Montag früh 6 Uhr wieder in die Arbeit eintreten

Abg Dr Hartmann Ekonſ Die Kommiſſionsfaſſung bietet den
Arbeitern weit mehr als die Vorredner annehmen denn effektiv wird
die Sonntagsruhe überall bis 36 Stunden dauern Nur mag man die
Kommiſſion nicht überbieten weil damit leicht das Ganze gefährdet
werden könnte Bei den zahlreichen Ausnahmen welche das Geſetz ge
ſtattet ſcheint mir auch der Antrag Holtzmann entbehrlich Redner
beantragt dann noch einige Wortveränderungen im Paragraphen

Abg Dr Hirſch freiſ tritt für die möglichſt uneingeſchränkte
Durchführung der Sonntagsruhe ein Eine Pauſe von 36 Stunden
zwiſchen dem Wochenſchluß und dem Wiederbeginn der Arbeit iſt nicht
zu groß wir beantragen aber nur 30 Stunden zu ſetzen damit eine
Mehrheit gewonnen werden kann Die Ausdehnung der Sonntagsruhe
werden wir ſtets anſtreben

Abg Frhr v Stumm freikonſ empfiehlt einen die Vorſchriften
Wie 105 b abmildernden Antrag des Abg Gutfleiſch und Ge
noſſen

Abg v Pfetten Ctr empfiehlt ebenfalls dieſen Antrag
Abg Leuſchner freikonſ warnt vor zu großer Ausdehnung der

Ruhepauſen und Ruhetage weil der Arbeiter in Folge deſſen weniger
verdiene Die alten ſoliden Arbeiter verlangen dieſe größeren Pauſen
gar nicht

Abg Schmidt Soz tritt dem Vorredner entgegen Die Herren
rechts ſehen recht wohl ein daß ſie das was ſie hier bewilligen auch be
willigen müſſen wenn ſie bei den nächſten Wahlen nicht ganz aus dem
Hauſe verſchwinden wollen

Bei der Abſtimmung werden die Anträge Gutf leiſch und Ge
noſſen angenommen und damit S 105b der Vorlage

Alsdann wird die Weiterberathung auf Freitag 1 Uhr vertagt

Mehlbörſenverein Halle den 12 Februar Preiſe für
100 kg netto Kaiſer Auszug Mk 31 00 Weizenmehl 00
Mk 27 50 28 50 dito 0 Mk 26 50 27 55 Roggenmehl 0
Mk 27 50 dito 0/I Mk 26 50 Futtermehl Mk 15 00 Roggenkleie Mk 11 50 Weizenkleie Mk 10 50 Weljenſhale f
Mk 10 00 Haibemehl Mt 82

S

e

s

5

3

S



S

m
8

Geuneral Auzeiger für Halle und den SaalkreisSeite 6 Sonnabend
Gerichts Zeitung

Schwurgericht
Sittlichkeitsverbrechen Schwere Körperverletzung

Halle den 11 FebruarZuerſt wurde verhandelt die Sache des 17 jährigen Dienſtknechts
Ernſt Franz Henneberg aus Leunag bei Merſeburg der wegen
Sittlichkeitsverbrechens aus J 176 Abſ 1 Str G B unter
Anklage gekommen Eigentlich hätte er bei ſeinem jugendlichen Alter
von noch nicht 18 Jahren gar nicht von Schwurgericht abgeurtheilt
werden können das Schöffengericht zu Merſeburg aber vor dem die
Sache zuerſt wegen vorſäßtzlicher körverlicher Miszhandlung gefchwebt
war zu der Anſicht gekommen daß Sittlichkeitsverbrechen vorliege es
halb es ſich für unzuſtändig erklärt und die Sache an das hieſige
Schwurgericht verwieſen hatte Selbiges mußte die Erledigung vor
nehmen da nach ſolcher Ueberweiſung ein Redreſſiren nicht zuläſſig
Der Angeklagte offenbar etwas beſchränkten Geiſtes wenn auch nicht
un zurechnungsfähig im Sinne des Geſetzes wurde weder des Ver
brechens gegen S 176 Abſ 1 noch gegen S 176 Abſ 3 Str V
ſchuldig befunden und auch nicht der vorſätzlichen körperlichen Miß
R lung ſo daß die Sache mit ſeiner völligen Freiſprechung

endete
Die andere Sache betraf den 28jährigen Bergmann Friedrich Her

mann Hebold aus Creisfeld bei Eisleben der bisder unbeſtraſt
wegen vorſätzlicher Körperverletzung verübt mittels gefähr
lichen Werkzeugs und derartig daß der Tod des Verletzten ver
urſacht worden unter Anklage gekommen Geſchehen iſt die That in
der Nacht zum 3 November v J auf der Dorfſtraße zu Creisfeld
wo der Angeklagte mit dem Fleiſchergeſellen Panl Grammel aus Helbra
der vorher in Kühne s Gaſtwirthſchaft zu Ereisfeld mehrere Perſonen
ohne Anlaß mit einem Bambusſtocke geſchlagen einen Wortwechſel
angeſponnen weil G den Bergmann Otto Bucki Hebolds Schwager
auf deſſen Heimwege gleichfalls geſchlagen Nach Worten find Hebold
und Grammel zu Thätlichkeiten übergegangen wobei Hebold einen Hieb
über den Rücken erhalten und in ſeinen Hausflur geſtoßen worden
niedergeſtürzt und darüber in Wuth gerathen iſt worauf er einen
ihm zu Händen gekommenen Knüppel ergriffen und ſich auf die Ver
folgung des davongegangenen Grammel begeben hat dem er nach
hundertfünfundzwanzig Schritten vor des Bäckermeiſters Hennig s
Hauſe wieder nahe gekommen Wie ſich nun das Weitere dort

konnte nur aus den begleitenden Umſtänden ge
chloſſen werden da der Vorgang keinen Augenzeugen gehabt
ſondern blos einen Ohrenzeugen Bäckermeiſter Hennig hatte
in jener Nacht vor ſeinem Hauſe das Laufen mehrerer Perſonen gehört
und wie Jemand geſagt Du haſt meinen geſchlagen Ob
das betreffende Wort Bruder oder Schwager gelautet wußte der
Zeuge nicht Dann hat er Schläge und darauffolgendes Stöhnen
vernommen ſowie den Schall der Schritte einer fortlaufenden Perſon
Vor dem Hennig ſchen Haufe iſt Grammel heftig aus einer Kopfwunde
blutend und beſinnungslos auf der Straße liegend gefunden worden
Am 3 November Mittags iſt G im ſtädtiſchen Krankenhauſe in Eis
leben ohne wieder zur Beſinnung gekommen zu ſein verſtorben
Schädelzertrümmerung und zwar furchtbarer Art hat ſich bei der Ob
duktion als unzweifelhafte Todesurſache herausgeſtellt eine Rettung
des Schwerverletzten iſt nicht möglich geweſen Der Angeklagte ver
ſuchte geltend zu machen daß er ſich in Nothwehr befunden habe da
Grammel bei ſeinem Hebolds Näherkommen ſtehen geblieben ſei und
ſich umgedreht habe ſo daß anzunehmen geweſen daß Grammel zum
Angriff zum Schlagen übergehen wolle weshalb er der Angeklagte
jenem einen Hieb mit dem zur Hand gehabten Knüppel gegeben und
zwar von vorn wohin er getroffen wiſſe er nicht Nach der Beweis
aufnahme meinte die kgl Staatsanwaltſchaft daß Nothwehr auf Seiten
des Angeklagten nicht erwieſen daß ſelbigem aber mildernde Umſtände
zuzubilligen ſein dürften da er durch den Getödteten erheblich gereizt
worden wofür der Angeklagte zur Rache geſchritten die auch als Motiv
zu fraglichem Verbrechen anzuſehen Die Vertheidigung verſuchte Noth
wehr bezw ſtrafloſe Ueberſchreitung der Nothwehr in Beſtürzung
Furcht oder Schrecken über die Grenzen der Vertheidigung hinaus
gegangen nachzuweiſen und daß Freiſprechung des Angeklagten zu
beantragen ſei Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen ſowie
die Frage nach mildernden Umſtänden Der Strafantrag lautete auf
2 Jahre Gefängniß nebſt Ehrverluſt auf gleiche Dauer das Urtheil
auf 1 Jahr Gefängniß ohne Aberkennung der Ehrenrechte

2 4
Halle 12 Februar

Sittlichkeitsverbrechen Vorſätzliche Körperverletzung und
verſuchter Todtſchlag

Heute verhandelte man zuerſt eine Sache gegen 3 Angeklagte die
Grubenarbeiter Eduard Beruhard Meißner 24 Jahre alt ver

Günſtige Gelegenheit
zu vorthetlhaften ERinkänten von

e Gr Ulrichſtraße 6
liche Wanren mit e 159 Preisermäſigung S

ſtänden Gelegenheit zu hocheleganten und billigen

beirathet Hermann Weſtphal 20 Jahre alt und Franz März
21 Jahre ait Hierbei war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen da es ſich
um Sittlichkeitsverbrechen 8 177 Str nämlich Nothzucht bezw Veihilfe dazu handelte Schuldig befunden wurden Meißner
und Weſtphal nicht jenes Verbrechens ſondern des Verbrechens aus
8 176 Abſ 1 Str Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
Frauensverſon mit Gewalt wofür Beide zu je 1 Jahr Gefängniß
verurtheilt ihnen jedoch davon 2 Monate durch ihre Unterſuchungshaft
als verbdüßt abgerechnet wurden März welcher der Beihilfe ſchuldig
erklärt wurde erhielt als Strafe 2 Monate Gefängniß

Weiter ward verhandelt gegen den 22 jährigen Bergmann Valentin
Marcinowski aus Helbra bei Eisleben der noch nicht beſtraſt
wegen vorfätzlicher Körperverletzung verübt mittels gefähr
lichen Werkzeugs ſowie wegen verſuchten Todtſchlags unter Anklage

gekommen Der Fall erwies ſich ziemlich unbedentend Am Abend
des 15 September v J war der Augeklagte auf der Dorfſtraße
zu Helbra mit dem Bergmann Martin Goſch im Dunkeln zuſammen
gerempelt Dabei hat M den G mit einem Gehſtocke oder einem mit
einer eiſernen Schraube beſchwerten Gummiſchlauche auf den Kopf ge
ſchlagen auch noch weitere Hiebe ausgetheilt die G zu pariren gewußt
worauf der Augeklagte einen Revolver oder ein Terzerol gezogen und
auf den zur Flucht ſich wendenden G gefeuert jedoch nicht getroſfen
hat Scharf geladen iſt die Waffe geweſen da ein Zenge bekundete
die Kugel pfeifen gehört zu haben Von erwähntem Schlage hat Goſch
nur eine Benle am Kopfe davongetragen Der Vorgang ſtellte ſich als
eine jener in den Mansfelder Bergwerksbezirken ſehr häufigen Gewalt
thätigkeiten zwiſchen polniſchen Bergarbeitern dar wobei Stöcke Meſſer
auch Schußwaffen und namentlich das uenerlich ſehr gebräuchliche Jn
ſtrument ein mit Eiſenſtücken verſehener Gummiſchlauch in oft gefähr
licher Weiſe gehandhabt werden Die Schuldfrage bezüglich der Körper
verletzung ward bejaht unter Annahme mildernder Umſtände Ver
ſuchter Todtſchlag wurde verneint und dafür blos das Vergehen der
Bedrohung mit einem Verbrechen als erwieſen erachtet Der Straf

M

Confirmations u Hochzeitsgeschenken
Wegen des bevorſtehenden Umzugs am 1 April nach

verkaufe ich um mit meinem bedeutenden Waareulager zu räumen ſämmt

Beſonders mache auf mein reichausgeſtattetes Lager in ürkis und
Korallieuschauceksachen nur feinſte Qualitäten aufmerkſam

Mein reichhaltiges mit geſchmackvollſten Neuheiten ausgeſtattetes

fend waren gertbietet mit ſeinen künſtleriſch nud gediegen ausge führten Gegen

14 Februar Nr 38n ää AA08 N ä O Z A2 I M S Aen Wer e Le O8 M2 ne Tee Ah e e Na e e S M Ah

Geboren t10 Februar Dem Handarbeiter F A Laue ein Ziethen
ſtraße 3 Denn Schiffer L Heinrich eine Auguſtſtr 59 Dem
Handarbeiter A Köppke ein gr Brunnenſtr 24 Dem Schloſſer
meiſter G C Matthes ein Wittekindſtraße 14 Dem Maurer
F W Schaaf ein Angerſtr 11 Dem Handarbeiter G C Brandt
eine Auguſtſtraße 6 Unehel S Adolfſtr 9 Unehel S
kl Breitenſtraße 15 Dem Maurer G F W Körner eine gr
Brunnenſtraße 57 Dem Brunnenmacher F W G Meye ein
gr Brunnenſtraße 24 Dem Zimmermann A E Richter ein S
gr Brunnenſtraße 22 Dem Handarbeiter W C Erge ein kl
Breitenſtraße 13 Dem FJrrenanſtaltswärter H Niederhauſen ein S
Advokatenſtraße 17 Dem Schneidemühlenarbeiter C H Ziegler
ein Reilſtraße 42 Dem Fleiſcher und Viktualienhändler F H
Reichardt ein Fährſtraße 11 Dem Fabrikſchloſſer A C Acker
mann ein Wittekindſtraße 14 Dem Handarbeiter Ch Siegmann
ein Eichendorffſtraße 38 Dem Vahnarbeiter C O Blume
ein Schulgaſſe 41 Dem Kaufmann C G Marquardt ein S
Reilſtraße 11 Dem Kutſcher C G Gottſchalk eine Burgſtraße
30/31 Dem Tiſchler E E P Springer eine Eichendorffſtr 37

Dem Bäckermeiſter G E R Fleiſcher ein Ziethenſtraße 81
Dem Handarbeiter Ch A C Jung ein gr Brunnenſtraße 1
Dem Maurer H Lerche eine Hoheſtraße 18

Geſtorben
10 Februar Der Tiſchlermeiſter C A Th v Knoblauch

69 J 1 M 11 Trothaerſtraße 34 Des Fabrikſchmied W R R
Kretſchmann T 2 J 8 M 7 Auguſtſtraße 53 Des Zimmer
mann H J Klemmt T 3 M 8 Hoheſtr 4 Des Bergarbeiter
E Börckner S 1 J 4 M 4 Reilſtr 63 Unehel S 6 M26 Burgſtraße 33 Des Bahnarbeiter C O Blume S 7 St,
Schulgaſſe 1 Unehel S 3 M 12 Eichendorffſtraße 10 Des
Sattlermſtr u Tapezierer F Th Harniſch S 1 J 2 M 10 Triftſtr 7

antrag lautete auf 8 Monate das Urtheil auf 4 Monate und 3 Tage Coursbericht

Gefängniß Börſe vom 13 Februar 1891Standesautt Halle Dividende Zins Zins CoursAufgeboten für termin fuß notiz10 Februar Der Konditor Franz Keutner und Minna Ströhmer 27Leipzigerſtraße 93 und Gr Sandberg 14 Der Kaufmann Ernſt 40 Halleſche Stadt Obligat 1882 S u 101 4 102,256
Lichtenſtein und Eliſe Krüger Naumburg und Taubenſtr 23 Der 1188 u oprakt Arzt Dr med Ludwig Leidholdt und Olga Möritz Breiteſtraße 8 e 1 u s 95,60 G19 und Leipzigerſtraße 74 Der Poſt Aſſiſtent Franz Mohr und 31 Erfurter Stadtanleihe u o 312 98 BMargarethe Raue Liebenwerda und Kl Ulrichſtraße 6 Der Maurer 8 Naumburger Stadtanleih 2 u a 892 96 B
und Bahnhofsarbeiter Chriſtian Zimmermann und Thekla Gierſchke 3890 Pfandbriefe d Prov Sachſen c ru 4 103 B
Halle und Oßmanngsſtedt 89 Sächſ Provinzial Obligat 2 u 4Eheſchließungen Ab n do 8 e 98,50 B10 Februar Der Hilfsbremſer Heinrich Rauſch und Anna Werner 4 o Unſtrut Regul Obligat do 3u/2 97 G
Gr Rittergaſſe 13 und Wettin 49Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf S S u 101 4 100 G

Geboren 49 n d Cröllw A Pap F S S u 4 101 G10 Februar Dem Maurer Karl Brömme ein S Karl Willy 4 H A d Hall Brauer Mich u 100 B
Fleiſchergaſſe 13 Dem Vöttcher Hugo Keller ein S Albert Karl 40 H Anl d Gewerkſch Ludwigl l ru 4 99 G
Merſeburgerſtraße 12 Dem Handelsaiann Julius Ackermann eine Halleſche Bankvereins Actien 1889 10 i 5 1164 G
T Marie Emmy Mühlberg Ia Dem Hofmeiſter Adolf Liebehenſchel Spar und VorſchußBankActien 1889 4 4 128 V
ein S Franz Auguſt Gr Brauhausgaſſe 30 Dem Handarbeiter Körbisdorf ZuckerfabrikActien 1889/90 5 l 4 110 G
Friedrich Sänger ein S Karl Albert Friedrich Wettinerſtraße 2 Glauzig ZuckerfabrikActien 1889/90 8 4 1122 B
Dem Handarbeiter Adolf Kahle ein S Johann Adolf Rächard Zuckerraffinerie HalleActien 1889/90 6 o 4 150 B
Schwetſchkeſtraße 30 Dem Maſchinenſchloſſer Hermann Luft eine T ächſ Thür Braunk StammAct 1889 13 4
Klara Hedwig Kl Wallſtraße 2 Dem Feuerwehrmann Franz Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do
Budler eine T Marie Eliſabeth Friedrichſtraße 47 Dem Maurer Werſchen Weißenf Braunk Actien 1889/9011 i 4 1171 G
Ferdinand Werther ein S Guſtav Reinhold Mühlgraben 2k Dem Dörſtew Rattm Braunk A 188890 3 U 4 85 G
Lokomotivführer Karl Stück eine T Helene Margaretha Gertrud Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 188990 7 4 109 G
Wuchererſtraße 11 Dem Reſtaurateur Karl Müller eine T Elſa Naumburger Braunk Actien 1889/90 6 4
Wilhelmine Selma Landwehrſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Hall BrauereiSt A Michaelis 1889/90 0 o 4
Hadas ein S Theophilus Aloyſius Taubenſtraße 11b Drei unehe Hall BrauereiSt Prior 1889/90 0 do 5
liche drei uneheliche T Act Brauerei Feldſchlößchen 188990 7 do 4 112 BGeſtorben Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 U 4 148 G10 Februar Ottomar Heinickes S todigeboren Der Kohl Zeitzer MaſchinenbauA Schäde 1889/90 20 U 4 244 G
gärtner Albert Eichapfel 24 Magdeburgerſtraße 82 Der Kreis Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 32 l 4 311 V
gerichts Rath a D Eduard Genzſch 79 Breiteſtraße 22 Die Halleſche Straßenbahn 1889 6 i 4 125 G
Wittwe Karoline Sophie Bertram geb Schwetſchke 88 Kl Ulrich Hildebrand ſche Mühlenwerke 188990 12 4 150 B
ſtraße 16 Die Wittwe Auguſte Schulze geb Golz 60 Raths Cönnern Malzfabrik Actien 1889 90 10 h 5
werder 2 Des Zimmermann Gottlob Förſter S Willy 6 Landsberger MalzfabrikActien 1889/90 12 s
Wettinerſtraße 28 Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 0 s 4 1105 B

2 Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/00 e 4 76 BStandesamt Giebichenſtein Kuxed Bruckd Rietl ab Ver ſo ſo
Eheſchlief ungen Kurxe d Conſolid Pfännerſchaft S feco fco 187,50610 Februar Der Geſchirrführer A Gutsfeld und J Ch Schulze Packhofs Actien S co fco 260 zTriftſtraße b Der Werkſtättenarbeiter F W A Hofmüller und 40 H Anl d Naumb Brk G S Wru 4 101,7563

F A Juſt Auguſtſtraße 68 Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
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V A Patzneben Reſtaurant Mars la Tour

Billiges
Drechslerholz Brennholz
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Hochzeits u Jubilüums Geschenken
Streng reelle Bedienung Ausführung von Arbeiten in Brillanten und

beſſeren Goldſchmuckſachen im eigenen Atelier Reparaturen

J Edm Baumann Kachf
eivgerſr Kung Farüumf

Jnwelier und Goldſchmied

Bis 1 April cr

r n13

n h

bürgerrerein f gtädt Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzrrg Zuim Reſtaurant Mars la Tour

Der Vorſtand
Literar Verein Minerva
Rob Hengze s Restaurant

früher Weidendammer
Wilhelmstrasse 14 p

Keute Abend Sitzung

H Hfeelater
appr Hellgehülfe u Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnzietzen Plombiren c

Lehbertüarraane
beſte Marke

Adler Apothehke Geiſtſtraffe 17
H Dunkel
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gegen die ſchmerzhaften und

läſtigen
Hühneraugen und
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1sopthal 60
Halle a Gr Ulrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dud 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Did 2,10 Mk

I strasse 44 gehben da bekommen Sie
J Für 3 Slark eine sehr haltbare

Arbeitshose
1,75 M eine deutsche Lederhose

4,50 Mk eine ganz schwere
Engl Leäerhose

3,50 Mk eine hübsche Stotſhose
2,90 K eine gute reinwollneHose

hochelegante7,50 Mk eine
moderne Stoff bose

10,50 Mk einen Stoffangug
15 Mk einen modernen Jaquet

a nzug

24 Mk einen ganz hochfeinen
Stotfauzug

30 Mk einen ganz hochele
ganten Modeanzug

6 Mk ein Paar gute Sonntags S
stieteln

3 Mk ein Paar ArhbeitsstiefelnN

J Kinderschuhe u Stiefeletten billig
und besser als überall

Taschenuhren
J St v 6 8 10 12 15 20 bis 100 M

Lelegenheitskàäufe
200 St Regulatoren St 12 24 Mk F
150 St alonnickelweckeruhren

Stück 4 M
20500 St Barchenthemden

für Müänner Franen u Kinder
Stück von 90 Pf bis 2 M

Grosse Partieen in Reise u Rolz
Koffern anf Lager

I Nenner s Zin u Verkxaufsgeschäft
Obere Leipzigerstr 44 Einkauf
sämmtl Gegenstände gegen Baar
Conßrmanäen Anzüge in grösster u
bester Auswahl zu anvergleichbar

billigsten Preisen
von 8 bis 30 Mk

gegen Huſten Katarrh Heiſerkeit Emſer
Vaſtillen SodenerPaſtillen Cachou
Lackritzen Salmiagkpaſtillen Zwie
belbondons Malzbonbons Euralyp
tolbonbons Malz Extraet

Paul Evers in v
Gepökeltes

BRiümdeisoltea
frei don Knochen und Fett à Pfd 65Pf
empfiehlt Ernst Zeechmar

Magdeburgerſtr 27
Wochenmarkts Verkaufsſtelle gegenüber

dem Marktſchloß
ollwagaren werden auf Com
miſſion geſucht durch

Frau W Krause
Querfurt Kl Schloßſtr

Auch werden dafelbſt für den
General Anzeiger Annoncen an

genommen
Pfannkuchen u Kartoffelkringel

mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwiebackt ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karit Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Cireulaire
Empfehlungskarten Pro

ſpekte e liefert
W Kutschbach s Buchdruckerei

Zinksgarten 4 a

J àJZ

Taſchenuhr 1 goldene Uhrkette 1 gr
Partie Nickel und Talmiuhrketten
1 Ladentiſch 4 Schränke 2 Schreibpulte
1 Spiegel 1 faſt neuen eiſernen
Geldſchrauk 8 9 Ctr ſchwer 1
Winterüberzieher u a S

Frlecdiürsech Gerichtsvollzieher

Anucetion
im Zwangsvollſtr erfahren

Sonnabend den 14 ds Mts ver
ſteigere ich

Vorm 11 Uhr Geiſtſtr 42 hier
15 Kummetleiber 2 neue Pferde
decken 1 2thür Eisſchrank 1Schreibtiſch 4 Sophas 6 Kleider
ſekretäre 3 Vertikows mehrere
Spiegelſchränkchen nebſt Spiegel
Tiſche Stühle Bilder e

Mittags 12 Uhr im Gaſthof
Röderberg Giebichenſtein

1 Sopha 1 Kleiderſchrank 1 Kom
mode mit Aufſatz 1 Regulator e

Hirsoks
Gerichtsvollzieher

Rachlaß Anckion
Sonnabend den 14 Februar Nach
mittag 1 Uhr Mühlberg 6/7 an der

Kl Ulrichſtraße
Bettſtellen m Matr Tiſche Stühle
1 Kommode 1 Schreibtiſch 1 Uhr
meſſing Plätten ferner Federbetten
Schränke Spiegel Bilder Wäſche
Kleidungsſtücke u 1 groß Poſten
Porzellau 1 Poſten Cigarren c 2c
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Heute f
ſchwerem
ute Mut
chiefer

tiefbetrübt
Wilholn

Heute
langem
gute Mut

Dies ze
Di

B

Die Be
mittag vor
aus ſtatt

He
Für di

licher Th
meiner li
ſagen wir
ſowie der
Kgl Hau
ſo reichlic
ſchmückt
Geleit ga

Halle c

Für di
bei dem
Sohnes
kannten i

Halle

Für
und el
gräbni
fenenf
Dank

Tre

allen De
Sohnes
den Koll
Ruhe beg
welche un
geſtanden
lohnen

Kl
unke
kann

x kam

Ste
Meine

triebene

2

8

8
s

Bettſtell
druckapt
gehende
latoren



ethen
Dem

loſſer
aurer

ran idt

lume
in S
ſtraße
tr 37
9 1 S
1

blauch

R R
imer

rbeiter

6 M
T St

DeDes
tſtr 7

ours
otiz

2,256G

,60 G
B

B

3 B

50 B
G

0 G
1 G

0 B
G

4 G
8 B
0 G
5 32 B
0 B

1 G
G

9 G

3
S

M c

27

S

er

er 2
de
er
re
el

of

C

er

le
r

je

en
C

Sonnabend

Geſtern Abend ge en s hre ver

ſchied plötzlich nach kurzem Leiden
am Herzſchlag mein lieber Mann
unſer guter Vater und Bruder
der Rentier

Päuard Klöprig
N im 60 Lebensjahre tie wut

von
den Hinterbliebenen

n den 12 Febr 1891
h

Heute früh 1 Uhr entſchlief ſanft nach
ſchwerem Leiden meine liebe Frau unſere

ute Mutter Johanne Groffmann gebLchreferdecker im 41 Lebensjahre was

tiefbetrübt anzeigen
Wilhelm Grossmann nobst Kindern

Schützengaſſe 1

Heute Nacht 12 Udr verſchied nach
langem ſchweren Leiden unſere herzens
gute Mutter Frau verwittw Tapezierer

Bertha Taatz
geb BrandtDies zeigen riefbetrübt an

Die trauernden Kinder
Brust und Mise Taat2

Die Beerdigung findet Sonntag Nach
mittag vom Trauerhauſe Gr Märkerſtr 13
aus ſtatt

c T
Herzlichher Dank

Für die vielen Beweiſe warmer herz
licher Theilnahme bei der Beerdigung
meiner lieben Frau unſerer gut en Mutter
ſagen wir allen Freunden und Bekannten
ſowie den Beamten und Arbeitern der
Kal HauptWerkſtätte welche den Sargſo reichlich mit VDinment und Kränzen

ſchmückt und der Entſchlafenen das letzt
Geleit gaben unſeren herzlichſten Dant

Halle a den 12 Februar 1891
DBeumes ue Kincten

D a m E
Für die vielen Beweiſe der Theilnahme

bei dem Hinſcheiden ihres einzigen geliebten
Sohnes ſagt allen Freunden und Be
kannten innigſten Dank

Halle a/S den 12 Februar 1891
Amoelie Lühne geb Ornold

Für die vielen Beweiſe herzlicher
und ehrender Theilnahme beim Be
gräbniſſe unſeres theueren Entſchla

A fenen fagen wir unſeren tiefgefühlteſten
J Dank

Trebitz den 9 Februar 1891
Die Jamilie Seller

h a atev J dS Dank
allen Denen die den Sarg meines lieben
Sohnes mit Blumen ſchmückten Dank
den Kollegen die ihn ſo liebevoll zur
Ruhe begleiteten Dank auch der Frau Sch
welche uns während ſeiner Krankheit bei
geſtanden hat Möge Gott es ihnen

lohnen Eruſt u W

n ige enkleines Wohnhaus

Kleine Ulrichſtraße 39
unter günſtigen Bedingungen zu ver
kaufen oder zu vermiethen und

z kann die Uebernahme ſofort erfolgen
E unckecewltze

StellmachereiBerkanf
Meine in großem Orte ſchwun ghaft be

triebene Stellmacherei mit ausgezeichneter
Kundſchaft iſt veränderungshalber ſofort
zu verkaufen

F Rosclh Queſitzbei Markrai aſtädt

2 große Bettſtellen faſt neu à Stückß Mk zu verk Schmiedſtr 17 3 Tr L

2 ſtarke Zughunde billig zu nDryanderſtraße 6

ö fette Schweine zu verkaufen
Giebichenſtein Brunnenſtr 43

2 große Futterſchweine zu verkaufen
Giebichenſtein Brunnenſtr 39

1 ſchönes Pianino iſt wegzu jShalbe bill
zu verkaufen Bahnhofſtraße 20 3 Tr
Wachſ Stubenhündchen Affenpinſcher

zu verkaufen Moritzzwinger II
Ein noch gut erhaltener Kinderwagen

iſt billig zu verkaufen
Eichendorffſtr 36 1 Tr I

Kanarienhahn Zeiſige Stieglitze grGrasmücke Finken zu verkaufen

Brunoswarte 102 part
Sophas Kleiderſekretäre KommodenBettſtellen Tiſche Stühl e,Waſchtiſche Bier

druckapparat ſowie gute Federbetten gut

gehende Herren u Damenuhren Regulatoren ſehr bill z verk Kl Brauhausg 7,I

20 Ctr Kohlrüben
ſ abzug bei Robert Heier Diemitz

Alter noch brauchbarerEinſpänmner Wagen

r 40 Mk zu verkaufen Breiteſtr 12
ehrere gut erhaltene

Füllösfen u Kupferkefſel
Henriettenſtr 37 2 Tr rbill zu verk

2 Schlachthares Pferd
Roverk Emil Kunze in Schiepzig

e

Getteral Nugeiger für Halle und den Eagalkeeis
n hGroßer Zughund zu verkaufen

Mansfelderſtr 33
Kanarfenhähne v vorzügl Andreas

berger St m gebogener Hohlrolle Knorre
2c ev auch Weibchen ſowie prakt Heck
bauer zu verk Biumentholſtr 26 3 Tr

Ein Sopha Spiegel Kinderwa z gut
erhalten b z verk Kuhgaſſe 1 3 Tr

Gute Speiſekartoffeln
in Centnern u Einzelnen verkauft

A Rotho Hedwigſtraße 12

n e S e eZu kaufen gesucht

Hrennkartoſein
auch erfrorene kauft

Brennerei Trotha
Heckbauer

zu kaufen geſucht
Karl Rek Niemeyerſtr 11Neue u re Se

auch ganze Wirthſchaften kauft ſtets und
zahlt gute Preiſe

Auguſtaſtr 4 part

v R ää e 7le c X re Ber r e

v A a 7 l r r I xre r e h e hHochparterre 3 u Zub 300
verm Streiberſtr 19 Ecke Thomaſinsſtr

Eine frdl Hofwohnung M 225 pr
1 April zu vermiethen

Gr Ulrichſtraße 52
Wohnung zu vermiethen Pr 330 M

Alte Promenade 16a
Albrechtſtr 29a herrſch Wohn zu 300 M

Eine Wohnung von 2 St K
und Zub auch 1 St K und Zubiſt ſogleich zu beziehen Zu erfr

Leſſingſtr 24 i Laden
Wohnung 2 St ſofort oder

ſpäter zu beziehen Herrenſtraße 23
n meinem Grundſtück Zintsgarten

ſtraße 43 iſt die

getheilte 2 Etage
per 1 April zu vermiethen Pr M 400
p a Beſichtigung Vorm von 1 Uhr
Die Wohnung wird vollſtändig neu

renovirt
W Kutschbnaech

Eine Wohnung St im Vor
derh an ruh Leute zu verm

Albrechtſtraße 4 I
Eine Wohnung 1 April zu geben

Bäckergaſſe 1 2 Tr
An einzelne ältere Dame oder

Ehepaar freundl Wohnung St K
u Zub zu verm 156 Wilhelmſtr 12

Stube K u 5 Thlr 1 April zu
vermiethen Schützengaſſe 10Frdl herrſch Seleiage 3 Wohn

u 2 gr Schlafz 2 K 2c zu ver
miethen Henriettenſtr 11 part

Eine Wohnnng und ein Vlktualten
geſchäft ſind zu vermiethetSittorigpla z 2

Eine kleine Botnnng ſofort od 1 April
zu vermiethen 2

e

S alberg 2

Preisw S von 22 540 M
hat zu vermiethen Leipzigerſtr 16 I

Wohnung 2 St T K u 1 April
zu vermiethen Wuchererſtr 22 1 Tr I

Karlſtraße 21 Wohnung zu 52 Thlr
an ruhige Leute zu vermiethen

Schöne Wohnung 1 Tr für 95 Thlr
zu vermieth Dryanderſtr 7

Eine Wohnung zu 33 Thlr zu verm
Sagiberg 143

April zu vei mierhen
Gerbergaſſe 9

Fieiſchergaſſe 2
eine Stube zu 25 Thir eine

Kleine Stube L

Stube und
r er zu 25 Thlr 1 Wnl zu verm
Zu erfragen im Reſtaurant

WalfonMansſelder ſtr t 131 e Pelmng

2 St K K K Zub of Zu verinS Er Ur ſchwer
ſind zwei Wohnnngen eine mit
Schuppen zu Kohleugefchäft paſſ
ſofort oder per 1 April zu vermieth8 Näheres Frenbergeé Brauerei

Am Bahnkbof

d e c eammer und
Zub zum per u Feeignet per ſofort
oder ſpäter

ine i Wahnnng
in einem herrſchaftl Hauſe zu vermiethen
Zu erfr Wuchererſtr 40 p l

Zu vermiethenZwei hübſche möhl Zimmer an
der Straße belegen an zwei junge
Herren zu vermiethen

Geiſtſtraße 50
Frdl nröbl Zimmer ev mit Kab
ſofort auf 6 Wochen billig zu vermiethen

Charlottenſtr 13 part
Möbl Zimmer 15 zu vermiethenGütchenſtraße 1 1 Tr

Eine möbl Stube 1 März zu vermieth
Brüderſtraße 9

Möbl Stübchen monatl 10 M

c

Friedrichſtr 3 2 Tr
Möbl Wohnungenu vermiethen h 2

Anſt Schlafſt Fiedrrichſtr 8 H T

J 8 Ijofort geſucht dr

Anſt Schlafſt vornh
vermiethen Meckelſtr 18a 2Nn ſtändige Schſafftele ffrr

Thomaſiusſtr Z3a 2 Tr r
Freundl Schlafſtelle e

Dryanderſtr 4 2 Tr J
Anſt gemüthl Schlaſſt ſt ein junges

Mädchen offen Landwehrſtr 12 H I
Möbl Stube als Schlafſt für 2 H

billig zu vermiethen Kellnergaſſe 6 II r
Schlafft ſof Martinsgaſſe 17 p r

für 2 e zu
Tr I

Anſtändige Schlafſtelle offen

J e 29
Le mit Zen

Schlafſt m K Alter Markt 27 H I

e

Laden mit Ladenſtube
April zu vermiethen

für Thwler oder Glaſer auch zu anderen

Zwecken geeignet zum 1 April zu verm

ſtraße S ſind ſofort W ſpäter zu
G vermiethen 2 geräum Läden mit

m Niederlagsranm ſowie ein ger
heller und trockener Keller mit

S Kl Ulrichſtraße 30
M altPin grosser Pekladen

r ne
Zu erfr Ackerſtr 1 1 Tr

Das flotte Kohlengeſchäft welches

Krauſenſtr 2 2 Tr I
Frdl möbl 3 m K Leipzigerſtr 43 II

S

Voſtſtr 9 u 10 iſt ein ſchöner

2 J Gust Mathe Leipzigerſt 9596
Eine proße helle Werkſtatt paſſend

Zu erfr Ackerſtr 1 1 Tr8 Jn meinem Neuban Kl ſtrig

S Ladenftube einer davon Eckladen
1 größere u kleinere Werkſtatt

Waſſerleitung
B Runelicewitz

Wuchererſtr 40 per Wirt r ſpäter
zu verm Näh zu erfr daſ I

Hin Restaurant
iſt Umſtände halber ſofort zu verpachten

Herr Pernitzſch jetzt inne har zum Klein
handel mit Schuppen Stallung u Woh
nung auch zu anderen Geſchäften paſſend
zum 1 April zu vermiethen Zu erfr

e 1 1 Tr

Eine geräum Wohnung
Kammer Küche 2c per

mögl 2 St
1 Juli er zu

Gefl Off nimmt der
Liſchke daſelbſt entgegen

Zimmer von einem Herrn
Grafeweg 7 1 Tr

iniethen geſucht
Kaufmann G

Einf möblgeſucht Zu erfr
Anſt junges da hen fucht einf möbl

Schlafſtelle
Bl

Zimmer reſp So Offert unter
C 660 in der Exp d erbeten

Eine Wo nun J für 60 a Thlr
erb V Li ſche t r 2Eine Woßrun zu Thlr per

1 April von jungen Leuten im Jnnernder Stadt geſucht Off u A B 300
an die Exp d Bl

möbl Stube zu 10 12 M gef
f 84 in der Erp niederzul

per

Geſucht 5 vern Pferde 4
led
Hof

Kuechte 2 Unterſchweizer 4
u Ochſenjungen 15 17

4 Köchinnen S Mädch f Alles
10 Haus u 15 Viehmädchen nach
dem Lande erh koſteufrei Steue 405
bis 60 Thlr Lohn Valdige Meldung
er ünſcht
Fr Barwinkr el Gr Klausſtraße 17 I

J Hansburſche v L ſucht Stelle
Ein Kuhfütterer

und 2 Dreſcherfamilien
mit guten Zeugniſſen verſehen finden
1 April bei freier Wohnung Stellu ug bei

A Weiſe Holleben
Geſucht wird für eine VreslanerMaſchin enfabrt i

ein durchans tüchtiger und
v eibſiündig arbeitender

Montenr
auf Ziegelei Mafchinen Derſelbemuß mit allen Einrichtungen der Ziegel

Fabrikation ſowohl für Hand als auch
für Dampfbetrieb genau vertrant und im
Stande ſein mit neu eingerich chteten An
lagen probeweiſe ſelbſt zu arbeiten Arbeits
kräfte für die Fabruwion anzulernen und
für einen guten und zufriedenſtellendenBetrieb einzurichten

Offerten mit Angabe der Lohnanſprüche
werden unter C 55 durch die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Zwei ordentliche
Arbeiterfamiliem

werden zum 1 April auf Domaine
Giebichenſtein angenommen

Tin OberkelIner
wird ſofort geſucht ſowie zwei Kellner
burſchen durch Hes selbartte

Zapfenſtr 21 Ecke d Schineerſtr
Kellnerburſthe ſofort geſucht

Café Central

Schneidergeſelle auf Woche verlangt
rödel 4

Tuüchtiger Mahinſpeltor
wird von einer renommirten dent
ſchen Lebeus Verſichernngs Geſell
ſchaft die auch Militairdienſt Verſ
abſchließt bei hoher Proviſion ev

ixum geſucht Gefl Offerten unter
726 bef J Varck K Co hier

Ein Rafscher
der ſchon in Kohlengeſchäſten gearbeitet

hat wird ſofort geſuch t von
W Vorcat vorm Otto Pitzschko

Ein Hausknecht
der mit Pferden Beſcheid weiſt

S unverh und gut empfohlen iſt kann
ſofort eintreten

J GHiebichenſtein Burgſtr 50
Ka itionsfähigen Kellner ſucht ſofort

Friedrich Große Steinweg 53
Lauſburſche geſucht

J Breinig Gr Steinſtraße 17
Hausb v L u tücht Mädchen ſucht

Frau Schmidt Martinsgaſſe 17
Kochlehrfrl u Lelluertehrling Lehrz 1
1 März geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5Dienſtmädch v 14 16J w z Hauſe 3

k auf fof geſ Stadt Cöln Mansfelderſtr 35

An Köchinnen Stuben u Haus
mädchen finden ſof und ſpäter Stelle d

Frau BVrieger Kl Brauhausg 12
Ordtl Dienſtmädchen von 1618

Jahren mit guten Zeugn ſucht zum
1 März Gr Klausſtraße 26
Geſucht zum 1 März ein tüchtiges

Mädchen für Küche und Haus
Brüderſtraße 9

Geübte Schneiderin ſowie junge Mäd
chen welche lernen wollen ſucht

A Köbbel Geiſtſtraße 70 3 Tr
Köchinnen Stuben Haus u Küchen

mädchen finden gute Stellen durch
Fr Fleckinger Kl Ulrichſtraße 28

Tüchtige Aufwartung
geſucht Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung

Geſ 1 L andwirthſchaft f e Wittwer
1 Mädchen für ältere Dame 6 Hausmädchen Vieh und Waſchmädchen bei
50 60 Thaler durch

Frau Scholle

Eine Aufwartung
von Morgens 8 Uhr geſucht

Mühlgraben 2e I

Cine grübte Waſchfrau
wird bei angemeſſenem Lohn geſucht

S Hotel Stadt Hamburg
Ein ſauberes fleißiges Mädchen zum

1 März gericht Leipzigerſtr 52 3 Tr
Eitte durchaus rüchtige erſte Taillen

arbeiterin per ſofort geſucht

Gehr Schultze Machf
c Steinſtraße 71

Jung anſt Mädchen welches gut auf

h geübt iſt geſuchtThomaſiusſtraße 4a l
Verkäuferin für Materialw Branche

geſucht Off u C 61 an die Exp d Bl
J Mädchen v 16 17 am liebſten vom
Lande geſucht Schülershof 12

Mädchen z Nähen auch Lernende nimmt

an Hirtengaſſe 12 Sout
J Mädchen w d Schneid u Maſch Nähen

erl ſich melden Henriettenſtr 13 II
Landwirthſchafterinnen Kochmamſells
döchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten gute Stellen durch

S Panline nniſcheſtr 19

Leipzigerſtraße 11

mit dem EinEin innger Mann
jährigen Zeugniſz fucht in einem hieſigen Engros Geſchäft Stellung als

Lohr ling
Offerten gub E a 1150 befördert

BRudolt Iosse Halle aS
Ein Geiger ſucht Beſchäftigung für

Sonntags Kl Ulrichſtraße 10 H I
Kr Mann ſ B guf halbe T Martinsg 17,p r
Mädchen m gut Büch ſ I März u April St
d Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Jn allen bäusl Arb erf j Mädchen
ſucht 1 April d J Stellung Gefl Adr
nieder zulegen Lindenſtraße 13 2 Tr r

Unabh Frau ſucht Jeſchiſig für die
Nachmittage Berggaſſe 3 Tr

Anſt 16 J alt ſucht z 1 April
l Dienſt Gr Wallſtraße 25

Eine Stelle zum Frühſtück austragen
Sandberg 3 H 1 Trgeſucht Gr

4 1 W 5 ee
Einen Schnuhmacherlehrling ſucht
A Kaſtner Magdeburgerſtraße 40

Suche für meine Bäckerei und Condi
torei einen wo

Fr Herrmann Cröllwitz
Schuhmacertehrüing geſucht

Drecherndrrs ig ſucht
Alb Krüger OGr Ritltergaſſe 3

Einen Bäckerlehrling

ſucht zu Oſtern A Hergeseile
Bäckermeiſter m Zörbig

Malesrlehbvrling
unter günſtigen Bedingungen geſucht

H Langhammer Georgſtraße 6
Einen Lehrling sueht

Eisbein M PenfabrttF J Gr Ulrichſtr 29

14 Februar

Tapetierlehrlingkann in et Möbelfabrik eintreten

Reinicke e Andag
Brüderſtraße 4

Tiſchlerlehrling
gegen Koſtgeld

Reinicke r onBrüderſtraße 4VBcrerietr ine
ſür meine Weiß Brod u Kuchenbäckerei
unter ſehr günſtigen Bedingungen geſucht
Otto Hänel Bäckermſtr Triftſtr 18

Ein Sohn rechtlicher Eltern kann bei
mir zu Oſtern in die Lehre treten
Otto Schmidt chirurg Jnſtrumenten

zacher Fleiſchergaſſe 35

e
Teineten Astrach Cavlar

Prima ger Rheinlachs
Lüneb Riesen Neunaugen
Feinste Messlua Apfelsinen
Aecht Teltower Rübehen
Strassbhurger Günsecleberwurst
Aecht Magdeb Sanerkohl
Neuo Sardinen à Vhuile
Beste saure Gurken
Aecht Christ Anchovis
Kieler Speckbüeklinge
Feiste Junge Puten empüing
Wilh Schubert

Gr Stein und Gr Ulrichstr Eechke

Stuhlflechten und Topfbeſtricken wird
angenommen Gr Rittergaſſe 4 2 Tr

Alle Sorten Waſchſeifen und Toilette
artikel beſte Qualität billigſt bei

W Noack Sopbhienſtr 27

Hausbacken Brod
grpß und kräftig Stück zu 8 Mk

zu 1,50 Mk täglich friſchePfannkuchen 4 Stück 10 Pfg empf
die Bäckerei Schillerſtr 223

M Schrmoruite
Daſelbſt wird ein Lehrling gefucht

Generaldepositär
in Halle für einen neuen Artikel der
Haushaltsſeifenbranche welcher ſehr viel
gekauft wird geſucht Off u Ho 5334bef Haafenſtein C Vogler
Hannover

2temals
lege man ſeiner Offertke um die Bewer
bung irgend einer anonym inſerirtenStelle
ſeine Original Zeugniſſe bei da dieſelben
häufig ſchwer wieder zu erlangen ſind
oder oft überhaupt verloren gehen Man
füge daher ſtets nur eine Abſchrift der
Original Zeugniſſe bei
Die Exped des General Anzeiger

Friſches Gänſepökelfleiſch
Getrock Gemüse u Suppeneinlagen

empfiehlt Gust KRühtlemann
Königsplatz 7

Unabhängige Wittwe nimmt noch Wäſchenan Thalamtſtraße 9 3 Tr
Suche mein Sr undftiück für eine Bau

ſtelle zu vertauſchen Off S S3 an dExp d Ztg Ig erb

Wäſche zum Waſchen und Platten wird

angenommen Schillerſtr 12
Eine Maske billig zu verleihen

Henriettenſtr 17 Hof
Wäſche in und außer dem Hauſe wird

angenommen Unterplan 7 Hof
h aus Berlin einpfiehlt fich in u

außer d Hauſe Charlottenſtr 3 2 Tr l
Sir Plätterin empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe Eichendorffſtr 33 II

Eine geübte Plätterin
empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe

Giebichenſtein Gr Vrunnenſtr 25
Wäſche zum Nähen u Ausbeſſ wird

angenommen Syiegelgaſſe 11 1 TrDaſ k e Mädch unentgeltl d Weißn erl

Ordentl reinliche Waſchfrau nimmt noch
Wäſchen an Zu erfr Mühlweg 26a Sour

Schw Pudel mit weißer Bruſt zugel
Unterplan 6 Hof 2 Eing

Ein Hunnd ſchwarzer Spitz
mit weißer Bruſt zugelaufen Abzuholen

Trotha 128
Stuc theset giebt gern noch Nach

hilfe in Sprachen Gefl Off sub C 62
an die Exp d Bl

Strümpfe zum Stricken werden ange
nommen Gr Klausſtr 10 3 Tr

Damen friſirt
Frau Ehrhardt Glauch Kirche 3

Die größten Pfannnkuchen empfiehlt die
Bäckerei Bölbergaſſe 2 a

Ein Strumpf gefunden u n
m n K er

für ſofort oder ſpäter zur n 1 Stelle hoch

feine Hypothek zu leihen geſucht Offert
unter T 67 bef die Exp des Gen

Damen uhrSilberne

mit Monogr K ſilb Kette u Münze
zw 5 am 12 verloren auf Mühlweg
Bernburgerſtr Geiſtſtr Gegen Belohn
abzugeben Weidenplan 6b

Ein Stubenſchlüſſel verloren Bitte
bzugeben Reilſtraße 7Gezeichnete Pferdedecke zwiſchen r

Ammendorf verl ezg turgerſtr 48
eburger

Seite 7

e
e e

e e
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Grösstes Geschäft der Provinz Sachwen

2
re

i s 48F

r Vee
32 S

Umeheſe Reisemäntel Ulster Schuwaloffs Fracks ohverjachon oyp Schlafröcke u S W

Knaben Anzüge in Tricot Pläseh Sammet Satin und Stoff in neuester Ausführung von 4 k an

u Auswahl in Und Wefssen Westen von m m
en SS ne e JS S S e S e e

eiss
Le c SMit der Vergrösserung meiner Geschüäftslokalitäten

bringe ich dem geehrten Publikum der Zeit entsprechende Neuheiten bei reichhaltigster Auswahl
in elegantester Ausführung zu billigsten Preisen

Confirmancienenock u Jaquet Anzüge in Kammgarn 20 Mk
Confirmancdenanock u Jaquet Anzüge in Kammgarn
Confirmancdenanock u Jaquet Anzüge fein fein v 33 b 36 Mk
Confirmancienuaanzüge in Diagonal v I8 b 24 Mk
Confirmandenzanzüge i in carrirten u glatten Stoffen v 2 k an

Rerren Saquet u vnch o e Von bis 30 Mark

Empfehle

v 25 b
30 Mk

Von 25 bis 50 K
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Ofüciell
Freitag den 13 Februar 1891

152 Vorſtellung 111 Abonnements Vorſtellung Farbe blanu

Der fliegende Holländer
Romantiſche Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Daland ein norwegiſcher Seefahrer Herr KellerSenta ſeine Tochter Frl Prosky
Erik ein Jäger Herr StaevenMary Senta s Amme Frl Kaminsky
Der Steuermann Daland s Herr Koch
Der Holländer Herr DemuthMatroſen des Norwegers Die Mannſchaft des fliegenden Holländers Mädchen

Ort der Handlung Eine norwegiſche Küſte
Nach dem 2 Akte findet eine größere Pauſe ſtatt

Aufang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonnabend den 14 Februar 1891 153 Vorſtellung 112 AbonnementsVorſtellung Farbe gelb i Galotti Trauerſpiel in 5 Akten von G

E Leſſing Zu der Vorſtellung Emilia Galotti gelten Schüler Anweiſungen
Jn Vorbereitung Das zweite Gesicht Luſtſpiel in 4 Akten von

O Blumenthal Gaſtſpiel des Kgl Bayr Hoftheater Direktor Erust Possart

tHalloria
Brüderstrasse 4
Nahe des MarkKtes

Ausschank Dortmunder Actien BRter und
Angustiner Bräum Lokalitäten empfehlenswerth
2 Frühschoppen Specialität BlllIiges Abendessen
Bestellungen Dortm Actien Bier auf Flaschen Ab
gabe von Kleinen Gebinden zum Selbstkostenpreis

Sehr besuchter Mittagtisch zu 75 Pfg
Saal noch einige Tage in der Woche frei

Gaſthaus Sehenleben Rordebrrgerg
Sonnabend den 14 Februar

Großes Schlachtefeſt
Friſche Wurſt und Suppe auch außer dem Hauſe Freunde Gönner

werden freundlichſt eingeladen F Schönleben
s iller s Reſtaurant Wettinerſtr I

Sonnabend den 14 d MtsS Narren Abendwozu freundlichſt einladet raunt
Goſenſchenke Giebichenſtein

Sonnabend den 14 Febrnaro Großer Narren Abend
A Domes

Geiſtſtr 364a
empfing friſche Waggonladung

und empfiehlt

Bratheringe große Rieſenfäſſer 3,50

Bücklinge Kiſte 1,20 5Lachsheringe Schock 5,00 S
Täglich friſches Rochenfleiſch Rauchſchellfiſch S

Sprotten Rauchaal SFriſchen Cabliau Schellfiſch Schollen Aal S
lebende Karpfen und Schleie Pfahlmuſcheln

ff Molkereibutter und friſche Eier

W anaha Thenter

Direktion Richard Hubert
Sonntag den 15 Februar

De Letztes Auftreten
Die drei Gebrüder Roſe Leiter

künſtler und Parterre Akrobaten Miß
Selma Tribolli Verwandlungskünſt
lerin auf dem geſpannten Stahldraht
Mr Charles Erneſt Salon Athlet
Heely Brothers excentriſche Hotten
totten Die Schweſtern Carolinaga u
RAdelheid Monti Geſangs und Tanz
Duettiſtinnen Herr Fedor Markow
Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Freitag den 13 Februar 1891

I Großes Ausſtattungs Ballet
II Der kleine Hämon

ſowie

Tanb muß er ſein
Sonnabend den 14 Februar 1891

I Großes Ansſtattungs Ballet
II Onkel Satangs u Taute

Kobold
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Verein Germania
wirkliche Krieger zu Halle a S

Familien Abend am Sonnabend den
14 d Mts fällt aus

Der Vorßand
J A C Lange

Restaur Bahnhof S
Narrenabend

verbunden mit
muſtkaliſcher Anterhaltung

Christian Rossmann
Stephans KRestaurant

Heute Sonnabend

ANarpengabend
wozu freundl einladet D O

Heute SonnabendSchweizerhaus Grohosiormusit

Sehweizerhaus Agſenabend
Johwelzerhaus Preisvertheilung

AaSsSSen do
Deutscher Hotf

Sonnabend den 14 d Mts Ab 7 Uhr
Großer Narrenabend

mit Unterhaltungsmnuſik
De Narrenkappen gratis

Sonnabend den 14 Februar

Sehlachtefeſt
wozu er Lbenſt einladet

Hugo Wagner Mansfelderſtraße 21

ekangemaehnng
Den geehrten Bewohnern von Gröbers und Umgegend hiermit zur gefl

Kenntniß daß ich das bisher von meinem verſtorbenen Manne geführte

Schiefer u Ziegeldecker Geſchäft
dem Schieferdeckermeiſter Herrn Lonts Stoye übertragen habe und bitte ich dasmeinem verſtorbenen Manne in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen auch auf den

jetzigen Geſchäftsinhaber gütigſt übertragen zu wollen
Gröbers 12 Februar 1891

Wittwe Anna Schlegel
Auf Vorſtehendes höflichſt bezugnehmend bitte ich das meinem Vorgänger ge

ſchenkte Vertrauen auch mir gütigſt zu Theil werden zu laſſen
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein alle mich mit Aufträgen Beehrenden

prompt und reell zu bedienen
AchtungsvollGröbers 12 Februar 1891 aLouis Stoye

EFußbekleidung jeder Art
fertigt genau dem angtomiſchen Van des Fußes Rechnung tragend
ſchnell W ſoliden Preiſen

B Für gutes Paſſen und reelle Waare garantirtSchuhmacherei von E J Jajszycex

i aSam i sttelangörias

ponsionat l Frauen ndustrioschulo

Halle a Heiurichſtraße I
Auskunft und Proſpekte bei der Vorſteherin Elise Wildhagen

Verkaufe morgen am Markte eine Partie
prima lebendfriſcher Holländ Karpfen S

r Pfd 50 Pfg ſowie extra friſchen Schellfiſch Cablian cJanber Seezungen Steinbutt Rhein u Weſerlachs S
Hochachtungsvoll

C Hoffmann s Ww

c T

e

n S

Bern 407

Se Weingärten S9 eT bitte an zu achten c

Beste Westfaisehe Sohmiegenuogonſe
Besten Wostfälischen Sohhmelzcoak

empfehlen in Doppelwagen Fuhren und klei n Quantitäen
Klinkkarcdt Schreiber Fernsprech Anschluss Nr 203

Heute Sonnabend Abends 8 Uhr

Einzugseſſen
wozu ergebenſt einladet
Alh Gutzmann Gr Steinſtr 26

Athleten Club Piche

Heute Sonnabend
Schlachtefeſt
bei Carl SchillerKl Schlamm 4RGnmin Disbörse

Heute Sonnabend
Sonnabend den 14 d Abends 8 UhrGrosses findet eine Generalverſammlung ſtatt

Schlachtefest wozu die Mitglieder eingeladen werden
Der Vorſtand

Straßenkehren wird angenommen
Taubenſtr 3 Hof 2 Tr

Roßfleiſch hochfein
Beeſenerſtraße

Bucde Mansfelderſtr 29

Guter kräftiger Mittagstiſch
im Abonnement 60 Pf bei

Alb Butzmann z Gr Steinſtr 26
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